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Volksrennen im Oberengadin 
Diavolezza Glacier Race wetterbedingt abgesagt 
Das Diavolezza Glacier Race hätte heute, am Samstag, 14. März 2026, zum 
dritten Mal stattfinden sollen. Aufgrund von starkem Wind, dichtem Nebel, 
Schneefall und schlechten Sichtverhältnissen musste das Rennen jedoch 
kurzfristig abgesagt werden. Für das Organisationskomitee stand die 
Sicherheit der Teilnehmenden und Helfenden an oberster Stelle.  

«Die Wetterbedingungen mit schlechter Sicht und starkem Wind hätten eine sichere 

Durchführung des Rennens nicht zugelassen. Die Sicherheit der Teilnehmenden und 

Helfenden hat für uns oberste Priorität – deshalb haben wir uns schweren Herzens 

für die Absage entschieden», sagt Nicolà Michael, Leiter Marketing & Sales der 

Diavolezza Lagalb AG. Das Organisationskomitee besteht aus der Diavolezza 

Lagalb AG, der Bergsteigerschule Pontresina und Pontresina Tourismus. 

Das Glacier Race startet traditionell an der Bergstation Diavolezza auf 2’978 Metern 

über Meer und führt über die längste Gletscherabfahrt der Schweiz nach 

Morteratsch. Das Volksrennen knüpft an eine Tradition aus den 1930er-Jahren an 

und bringt jedes Jahr Wintersportbegeisterte sowie zahlreiche Zuschauer:innen auf 

die Diavolezza. 

«Das Glacier Race steht für sportlichen Wettkampf, doch neben der Sicherheit 

stehen vor allem das gemeinsame Erlebnis und der Spass im Mittelpunkt. Wir freuen 

uns bereits jetzt auf alle Teilnehmenden, die nächstes Jahr wieder am Start sind.», 

sagt Nicolà Michael, Initiant des Diavolezza Glacier Race. 

 
Fahren für die Gletscherpflege 
Trotz der Absage des Rennens wurde am Abend gemeinsam gefeiert. Im Rahmen 

der Viva la Via Gletscheredition auf dem Plazza Bellavita in Pontresina sorgten eine 

Tombola und das Konzert von CJ3| COVER-JAM TRIO für Stimmung und geselliges 

Beisammensein. Das Rennen stand auch dieses Jahr im Zeichen des Engagements 

für den Gletscherschutz. Die Einnahmen aus der Tombola am Abend sowie ein 
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Viertel der Teilnahmegebühren flossen in Projekte zur Gletscherpflege. Im Anschluss 

wurde auf der Afterparty im Grand Hotel Kronenhof weitergefeiert. 

 

Auch ohne Rennen zeigte sich: Das Diavolezza Glacier Race steht nicht nur für 

sportlichen Wettkampf, sondern vor allem für Gemeinschaft, Engagement und die 

Freude am Wintersport.  

 

Wer in der nächsten Ausgabe des Glacier Race nicht fehlen will, kann sich das 

Datum bereits vormerken. Die nächste Edition des Volksrennens ist für den 20. März 

2027 geplant. Dann hoffentlich mit Sonnenschein auf der längsten Gletscherabfahrt 

der Schweiz.   

 

Über das Diavolezza Glacier Race 

Das Diavolezza Glacier Race ist ein Volksrennen auf der längsten Gletscherabfahrt der Schweiz. Das 

Rennen fand 2024 erstmals seit 1980 wieder statt und wird nun jährlich durchgeführt. Mit dem Revival 

des Diavolezza Glacier Race fördern die Veranstalter Skifahren und Snowboarden als Volkssportarten 

– und alles für einen guten Zweck. Der Erlös kommt verschiedenen Gletscherpflegeprojekten zugute. 

Das Rennen wird organisiert von der Diavolezza Lagalb AG, der Bergsteigerschule Pontresina GmbH 

und Pontresina Tourismus.  

 

Betriebszeiten Oberengadiner Bergbahnen:  
Diavolezza: 20.12.2025 - 03.05.2026 
Corvatsch: 22.11.2025 - 26.04.2026 

Furtschellas: 20.12.2025 - 12.04.2026 

Lagalb: 20.12.2025 - 12.04.2026 
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